
BERICHTSFORMULAR
Non-EU Student Exchange Programm
2022/2023 

BewerbungsID 13261

Nominierte Studienrichtung: 033/670 Studienrichtung Bachelorstudium Vergleichende Literaturwissenschaf

Angaben zum Aufenthalt:

Gastinstitution: University of Sao Paulo -  (Brasilien)

Aufenthaltszeitraum: WS 2022/2023

Aufenthaltsbeginn: 10.08.2022 Aufenthaltsende: 28.02.2023

STIPENDIUM

Stipendium Uni Wien gesamt laut 
Zuerkennung: 
(inkl. Zuschüsse für Reisekosten und Sprachtest) 

€ 1.800,00

Rückforderung: nein
Rückgeforderter Betrag: € 
Rückforderungsgrund: 

Weitere Stipendien (zB Jasso, Studienbeihilfe):

Weitere Stipendien: Nein
 Stipendium des Gastlandes: nein ()
 Bundesländerstipendium: nein
 Studienbeihilfe: nein
 Sonstiges Stipendium: 

Summe weiterer Stipendien: € 

Gesamtsumme aller Stipendien: € 1.850,00

KOSTEN DES AUSLANDSAUFENTHALTS

Unterkunft: € 4.200,00

Art der Unterkunft: Privatunterkunf

Reisekosten: € 1.200,00

Lebenshaltungskosten: € 2.000,00

Studienkosten: € 0,00

Versicherungskosten € 400,00

Visakosten: € 0,00

Gesamtkosten des Auslandsaufenthalts: € 7.800,00

Bericht veröffentlichen: 

DLE Internationale Beziehungen
Web: http://international.univie.ac.at

Email: non-eu-exchange@univie.ac.at
Tel.: 0043 1 4277 18206



 
PERSÖNLICHER BERICHT
Non-EU Student Exchange Programm
2022/2023
 
BewerbungsID: 13261

Nominierte Studienrichtung: 033/670 Studienrichtung Bachelorstudium Vergleichende Literaturwissenscha
 

Angaben zum Aufenthalt:

Gastinstitution: University of Sao Paulo - (Brasilien)

Aufenthaltszeitraum: WS 2022/2023

 

Verfassen Sie bitte einen persönlichen Bericht über den Studienaufenthalt

# Mindestumfang: Fließtext 1 Seite DinA4
# Inhalt: Gastuniversität, Kurse, Prüfungen, Mitstudierende, Unterkun, etwaige Schwierigkeiten etc.

 

BERICHT ÜBER DEN STUDIENAUFENTHALT
 
Universität
 
Die USP hat mehrere Standorte in São Paulo. Die meisten Kurse werden allerdings in der Cidade Universitária (Butantã)
angeboten. Innerhalb des Campus zirkulieren drei eigene Buslinien, die man als Studierende*r gratis nutzen kann. Alle
drei Buslinien halten auch an der Metro-Station Butantã.
Der Campus ist weitläufig und sehr grün.  Am Campus gibt es 4 Restaurants, die für Universitätsangehörige
Frühstück, Mittagessen und Abendessen anbieten. Mittagessen und Abendessen bestehen aus einer Hauptspeise,
Gemüsebeilage, Reis, Bohnen, Salat und einer Nachspeise. Eine vegetarische Alternative zur Hauptspeise ist
vorhanden. Studierende zahlen 2 R$. Das Frühstück besteht aus Brot, Butter und Kaffee und kostet 0,50 R$.
 
 
Kurse
 
Positiv überrascht hat mich die Vielfalt angebotenen Kurse. Das International Office veröffentlicht eine eigene Liste der
Kurse, die für ausländische Studierende verfügbar sind auf ihrer Website. Am Beginn des Semesters (ersten 2 Wochen)
gibt es für Studierenden der graduação die Möglichkeit sich in alle Kurse, die einen Interessieren hineinzusetzen. Man
ist hierbei nicht an die Vorauswahl gebunden, die man im Laufe des Bewerbungsprozessen an die USP übermitteln
musste. Man muss sich erst im Rahmen der matrícula, die am Ende der zweiten Woche stattfindet auf die Kurse
festlegen, die man belegen will Ich habe 5 Kurse belegt, die insgesamt 12 Semesterwochenstunden umfasst haben.
Der Arbeitsaufwand war hoch, aber bewältigbar.
Ich habe ausschließlich Kurse aus dem Studiengang letras gewählt. Es wäre aber ohne Probleme möglich gewesen
auch LVAs aus den Bereichen Geschichte, Geografie, Philosophie und Politikwissenschaen zu besuchen, da diese
Studiengänge Teil der gleichen Fakultät (FFLCH) sind. Bei Interesse daran Fächern aus mehreren Fakultäten zu
besuchen, ist wichtig das schon vor Antritt des Auslandssemesters bekannt zu geben (über die Vorauswahl, die USP
verlangt). Im Nachhinein bei einer zweiten oder dritten Fakultät „aufgenommen“ zu werden, kann schwierig sein.
Der Austausch zwischen den Studierenden einzelner Kurse findet zum einen über zu jedem Kurs eingerichtete
WhatsApp-Gruppen und zum anderen über eine Facebook-Gruppe des gesamten Studienganges statt.
 
 
 
 
 
 



Prüfungen
 
Der Großteil der Kurse, die ich belegt habe, wurde mit einer Seminararbeit abgeschlossen. In einem Fach haben
wir in des letzten Lehrveranstaltungseinheit einen Essay geschrieben zu einem im Vorhinein bekannten Thema. Von
Kolleginnen weiß ich aber, dass auch „klassische“ Abschlussprüfungen möglich sind. Alle Abschlussprüfungen werden
in portugiesischer Sprache abgelegt.
 

Unterkun
 
Ich habe mich für ein Einzelzimmer in einem Studentenwohnheim mit eigener Küche und Bad entschieden.
Kostenmäßig war das sicher am oberen Ende der möglichen Kosten für eine Unterkun. Eine große Anzahl
an Austauschstudierenden, die ich kennengelernt habe, hat sich in bestehende WGs in São Paulo eingemietet
und wesentlich weniger gezahlt. Freie WG-Zimmer werden o über eigens dafür eingerichtete Facebook Gruppen
ausgeschrieben.
 
Studierendenvertretung
 
Jeder Studiengang besitzt eine eigene Vertretung (ähnlich der österreichischen Studienvertretungen), die Centro
Acadêmico (CA) genannt werden. Die Vertretung des Studienganges letras heißt Centro Acadêmico de Estudos
Linguísticos e Literários Oswald de Andrade (CAELL). Die CAs stehen bei Fragen zu Kursen, organisatorischen Aspekten
des Studiums, oder bei Problemen mit Universitätsangehörigen zur Verfügung und sind am leichtesten über Instagram
zu erreichen
Die Universitätsvertretung heißt DCE.

Sonstiges
 
Es wurde ein Fach eigens für Austauschstudierende angeboten namens Aspectos da Cultura Brasileira. Ich empfehle
den Besuch. Die Vorlesung ist in Form einer Ringvorlesung organisiert und Lehrende der Fakultät stellen im Laufe
des Semesters die unterschiedlichsten Facetten der brasilianischen Kultur vor (Literatur, Stadtplanung, Demographie,
Politik, …). Außerdem ist es eine nette Gelegenheit mit anderen Austauschstudierenden in Kontakt zu kommen.
 
Die meisten Museen in São Paulo können an einem Tag pro Woche gratis besucht werden. Es zahlt sich also aus sich
bei Interesse dahingehend zu informieren.
Studierende zahlen im öffentlichen Verkehr nur den halben Tarif (2,20 R$ pro Strecke).
Außerdem haben Studierende das Recht auf verbilligten Eintritt in kulturelle Einrichtungen (Museen, Konzerte, …).
 
Das Studienjahr in Brasilien beginnt im Jänner, das zweite Semester beginnt Mitte August.
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 




